
Fünf Künstler 
und fünf 

Kunsträume 
Am kommenden Wochenende 
laden die Künstler Mario Rus-
senberger, Alexandra Schädler, 
René Düse!, Daniela Kneer-
Heinz und Fabio Corba in ihren 
jeweiligen Ateliers, zu einer 
Kunstbegehung der besonde-
ren Art. 

pd.- «Diese Ausstellung ist die 
Frucht einer spontan umgesetzten 
Idee. Wir geben den Besuchern die Ge-
legenheit, in unsere Ateliers zu 
schauen. Sie sehen unsere Objekte, 
dort wo sie entstehen», erklären die 
ausstellenden Künstler. 	 -. 

Die Ateliers von Mario Russenber-: 
ger, Alexandra Schädler (Fürstentum 
Liechtenstein) und René Düsel befm-
den sich in der Heuwiese in Weite, un-
mittelbar neben dem bekannten Re-
staurant Heuwiese. Ein Erlebnis der 
doppelten Art. Nebst den Kunstobjek-
ten der drei Künstler, welche ihr Ate-
lier im gleichen Gebäude haben, lädt 
auch die idyllische Landschaft in der 
Heuwiese zum Verweilen ein. Die Ate-
hers von Daniela Kneer-Fleinz (D) und 
Fabio Corba (FL) hingegen sind am 
Gonzenwog in Azmoos zu finden (Nähe 
Kirche, Beschilderung beachten). Der 
Gonzenweg ist gewissermassen die 
Kunstmeile von Azmoos. Zahlreiche 
Kunstschaffende haben schon am Gon-
zenweg gelebt und gearbeitet. 

Daniela Kneer-Heinz und Fabio 
Corba, deren Ateliers sich nur wenige 
Fussschritte voneinander getrennt in 
zwei alten Industriegebäuden befin-
den, sind zwei Künstler, die diese Tra-
dition fortsetzen. Dem Besucher bietet 
sich zudem die Möglichkeit, mit einem 
eigens bereitgestellten Shuttle-Bus, 
der stündlich zwischen den Ateliers in 
Azmoos und Weite verkehrt, zu den i 
Ateliers zu gelangen. 

Das Programm 

Die Ausstellung dauert von Samstag 
(17. Juni) bis Sonntag (18. Juni). Die 
Ateliers sind an beiden Tagen von 10 
bis 19 Uhr geöffnet. Am Samstagabend 
laden die ausstellenden Künstler aus-
serdem zum Klavierkonzert von Ursula 
Braun. Ab 19 Uhr wird die St.Gallerin 
im Atelier Corba (Azmoos) ein reich-
haltiges Programm, welches von Klas. 
sik bis Jazz reicht, zum besten geben. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 


